
 

Kandidaturen für den Gemeinderat 

Patrick M. Borer, neu 
Jahrgang 1963, verheiratet, zwei Töchter, 
Kaufmann, Verwalter. 

 
Mit großem Interesse möchte ich mich als 
neuer, politisch ungebundener Gemein-
derat für Biel-Benken engagieren. Biel-
Benken ist für meine Familie und mich 
nicht nur ein Zuhause, sondern auch eine 
lebendige Gemeinschaft. Mein Engage-
ment für die Gemeinschaft basiert auf 
meinen festen Überzeugungen, meinen 
Führungsqualitäten, sozialen Kompeten-
zen und meinem ausgeprägten Einfüh-
lungsvermögen. Als Schulratspräsident 
der Sek Oberwil stehe ich ständig vor Her-
ausforderungen, die ein hohes Maß an 
Teamarbeit, Konfliktlösung und Kompro-
missbereitschaft erfordern. Diese Erfah-
rungen haben meine Fähigkeiten, ein 
Team zu motivieren und zu inspirieren, 
weiter gestärkt. Empathie ist für mich 
eine Schlüsselqualität, die es mir ermög-
licht, die Bedürfnisse und Anliegen unse-
rer Gemeindemitglieder zu verstehen. Als 
jemand, der kritische Fragen stellt und 
sich nicht scheut, unbequeme Themen 
anzusprechen, strebe ich danach, eine of-
fene und transparente Kommunikation 
zu fördern. Ich glaube daran, dass ein res-
pektvoller Dialog die Grundlage für ein 
harmonisches Miteinander bildet. Meine 
Motivation liegt darin, ein gutes und 
wertschätzendes Miteinander in unserer 
Gemeinde zu fördern. Ich stehe bereit, 
mich für die Anliegen und Interessen un-
serer Gemeinde einzusetzen, und bin 
überzeugt, dass meine vielfältigen Erfah-
rungen und Fähigkeiten einen positiven 
Beitrag für Biel-Benken leisten können. 
Ihr Patrick Borer 

Claudia Brodbeck, neu 
Jahrgang 1965, verheiratet, fünf erwach-
sene Kinder, Bäuerin, Landrätin BL 

 
Als Bäuerin erfahre ich das Spannungs-
feld zwischen Nahrungsmittelproduktion, 
Versorgungssicherheit und dem Bewah-
ren der natürlichen Ressourcen. Als selb-
ständige Unternehmerin interessieren 
mich die Rahmenbedingungen der Wirt-
schaft und des Arbeitsmarktes und die 
soziale Absicherung. Als Mutter sorge ich 
mich um die schulischen und gesell-
schaftlichen Entwicklungschancen mei-
ner fünf nun erwachsenen Kinder und der 
kommenden Generationen. Als Berufsbil-
dungsverantwortliche Landwirtschaft 
und Sekundar-Schulrätin engagiere ich 
mich für eine gute Bildungsqualität für 
unsere Jugendlichen. Als Präsidentin der 
IG Südumfahrung Nein und Kommissions-
mitglied für Biodiversität und Land-
schaftsqualität befasse ich mich mit ver-
kehrstechnischen und raumplanerischen 
Fragestellungen und setze mich für das 
Nebeneinander von Wirtschaft, der Natur 
und der Lebensqualität für die Menschen 
ein.  
In der Gemeinde Biel-Benken engagierte 
ich mich schon in der Elternmitwirkung 
der Primarschule, in der Leitbild- und der 
Gemeindekommission und in der Bürger-
gemeinde. Als Neo-Landrätin sehe ich wie 
der Kanton viele Entscheide trifft, die 
nachher für die Gemeinden relevant sind. 
Als Gemeinderätin kann ich die Interes-
sen der Gemeinden im Landrat besser 
vertreten. Dies und mein Interesse am 
Wohle der Gemeinde sind meine Motiva-
tion als Gemeinderätin zu kandidieren. 
Danke für Ihre Stimme!

Erich Durscher, neu 
Jahrgang 1972, verheiratet, drei Kinder, 
Leiter Gebäude, Flächen & Infrastruktur 
bei der Basler Kantonalbank 

 
 
Meine Entscheidung für den Gemeinde-
rat zu kandidieren, hängt von verschiede-
nen Faktoren ab. Einige Gründe dafür 
sind: Interessen am Wohlbefinden der 
Gemeinde und seinen Einwohnerinnen 
und Einwohner; politische Gestaltungs-
möglichkeiten; vorhandenes Fachwissen 
und berufliche Erfahrung einbringen.  

Gerne setze ich mich für die Bedürfnisse, 
die Anliegen und den Erhalt der Lebens-
qualität der Einwohnerinnen und Ein-
wohner ein. Ganz speziell liegt mir die 
Beibehaltung des Dorf-Charakters am 
Herzen. Eingebettet in eine wunder-
schöne Landschaft soll Biel-Benken eine 
lebendige, attraktive und selbstbewusste 
Gemeinde bleiben. Als Mitglied des Ge-
meinderates habe ich die Chance, aktiv 
an der strategischen Entwicklung und bei 
der Umsetzung von konkreten Projekten 
und Initiativen mitzuarbeiten, die das 
Wohl der Gemeinde und ihren Einwohne-
rinnen und Einwohnern im Zentrum ha-
ben. Meine breiten beruflichen Fach-
kenntnisse in technischen, kaufmänni-
schen und organisatorischen Themen als 
auch die erarbeiteten Erfahrungen er-
möglichen es mir, gezielte Lösungen für 
Herausforderungen zu finden und diese 
engagiert anzugehen. Die Anforderungen 
an die spannenden Aufgaben als Mitglied 
des Gemeinderats und die damit verbun-
denen Herausforderungen sind für mich 
ein Ansporn.  

Vielen Dank für Ihr Vertrauen!   



 

Stefan Felber, bisher 
Jahrgang 1955, verheiratet, ein Sohn, 
Lehrperson, Imker 

 
 
Ich lebe mit meiner Familie seit 1990 sehr 
gerne in unserem Dorf Biel-Benken. Sie 
haben mich vor 8 Jahren in den Gemein-
derat gewählt, um Ihre Anliegen und 
Wünsche anzunehmen und, oft auch 
kontrovers und kritisch, zu hinterfragen 
und zu vertreten. Ich möchte diese Her-
ausforderung mit meinen gemachten Er-
fahrungen gerne noch eine Amtsperiode 
annehmen und einbringen.  

Offenheit, Ehrlichkeit und Wertschätzung 
sind für mich die wesentlichsten Werte in 
der Arbeit als Gemeinderat und in den 
Diskussionen für eine sachliche, zielorien-
tierte Lösungsfindung. 

Sprechen Sie mich an. Ich würde mich 
sehr über Ihre Stimme freuen und hoffe 
auf Ihr Vertrauen und ihre Unterstützung. 

Irene Fiechter, bisher 
Jahrgang 1964, verheiratet, zwei Kinder, 
Business Analystin 

 
 
Mir liegen unser attraktives Dorf, die viel-
seitigen Aktivitäten und die Menschen in 
diesem Dorf sehr am Herzen. Die Arbeit 
im Gemeinderat ermöglicht es, gemein-
sam gute Lösungen zu suchen, und hat 
mir immer grosse Freude bereitet. Gerne 
möchte ich mich auch in den nächsten 
vier Jahren für gute und tragfähige Lösun-
gen einsetzen. Sicherstellen, dass die Fi-
nanzen der Gemeinde im Lot bleiben, und 
gleichzeitig das wichtige Schulraumpro-
jekt mit grossem Nutzen für die Kinder, 
die Eltern und die Vereine realisiert wer-
den kann. In der Zusammenarbeit im Gre-
mium und mit der Bevölkerung sind mir 
ein respektvoller Umgang auch mit ande-
ren Meinungen, lösungsorientierte Dis-
kussionen, Teamwork und gemeinsame 
Kooperation wichtig. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Herzliche Grüsse, Ihre Irene Fiechter 
 

Ueli Heyer, neu 
Jahrgang 1955, verheiratet, vier Kinder, 
Landwirt im Unruhestand 

 
 
- Vorstand HEV Biel-Benken, Ettingen, 

Therwil 

- Präsident Schützengesellschaft Biel-
Benken  

- Präsident Pistolenclub Aesch 

- Vizepräsident Schiessplatzkommis-
sion Schürfeld 

- e. Gemeinderat (Vizepräsident) 1992 
– 2016 

Kompetenzen:  

Tiefbau, Infrastruktur, Ortsplanung, 
Land-/Forstwirtschaft, Biodiversität, Um-
welt 

Meine Motivation: 

Für das Wohlergehen meiner Heimatge-
meinde mein grosses Wissen als ehemali-
ger Gemeinderat einsetzen! 

Ich würde mich über Ihre Stimme freuen. 

Ihr Ueli Heyer 
 
  



 

Patrick Imwinkelried, neu 
Jahrgang 2002, ledig, Medizinstudent 
 

 
 
Ich freue mich, mich offiziell als Kandidat 
für den Gemeinderat vorzustellen mit der 
klaren Vision, eine lebendige und zu-
kunftsorientierte Gemeinde mitzugestal-
ten. Mein Name ist Patrick Imwinkelried, 
ich bin 21 Jahre alt und hier in Biel-Ben-
ken aufgewachsen. Nach meiner Matur in 
Oberwil im Sommer 2022 habe ich in 
Moudon meine militärische Ausbildung 
zum Militärarzt begonnen sowie im 
Herbst mein Medizinstudium an der Uni 
Basel angetreten. Die dabei gewonnenen 
Fähigkeiten würden es mir ermöglichen, 
die Herausforderungen unserer Ge-
meinde anzugehen. Meine Motivation, 
für den Gemeinderat zu kandidieren, ent-
springt einem starken Bewusstsein für 
die Anliegen der jungen Bevölkerung. Ich 
möchte eine aktive Vertretung für die Be-
lange der jungen Erwachsenen bieten 
und einen frischen Wind in die Gemein-
depolitik bringen. Es ist an der Zeit, dass 
die jüngere Generation eine direkte 
Stimme im Gemeinderat erhält. Ich stehe 
für eine offene und zukunftsorientierte 
Gemeindepolitik, in der jeder Bürger ge-
hört wird. Ich ermutige Euch alle, Euch 
aktiv am demokratischen Prozess zu be-
teiligen und am Wahltag Eure Stimme ab-
zugeben. Gemeinsam können wir eine le-
bendige, vielfältige und zukunftsorien-
tierte Gemeinde gestalten. Ich bin bereit, 
diesen Weg gemeinsam mit Euch gehen 
und freue mich über Eure Unterstützung. 

Mit herzlichen Grüssen, 

Patrick Imwinkelried 

Petra Imwinkelried, neu 
Jahrgang 1968, geschieden, zwei Kinder, 
Chemikerin, Hausfrau 

 
 
Ich kandidiere für den Gemeinderat und 
möchte mich hiermit der Gemeinde vor-
stellen. Ich bin Petra Imwinkelried, Che-
mikerin, Hausfrau und Mutter zweier er-
wachsener Kinder und wohne seit 20 Jah-
ren in Biel-Benken. Da ich jetzt genügend 
Zeit dafür habe, würde ich gerne dabei 
mitwirken, unsere schöne Gemeinde in 
eine noch lebenswertere und modernere 
Zukunft zu führen. Vor zwei Jahren wurde 
ich positiv überrascht: an weiss gedeck-
ten Tafeln unter freiem Himmel fanden 
sich zahlreiche sowohl bekannte als auch 
unbekannte Gesichter in einer gemütli-
chen Atmosphäre zum Dinner zusam-
men. Dies aus Folge einer Anregung aus 
der Bevölkerung. Gerne würde ich solche 
und ähnliche Anlässe als neue Traditio-
nen einführen. Ich stehe für eine offene 
Kommunikation, geradlinig und ehrlich, 
ohne Schnörkel. Ich habe ein offenes Ohr 
für die Anliegen der Bevölkerung und 
nehme diese auch sehr ernst. Meine im 
Berufsleben erworbenen Kompetenzen 
in Marketing, Einkauf und Projektma-
nagement könnten im Gemeinderat wir-
kungsvoll eingesetzt werden. Der Schlüs-
sel zu einer vertrauensvollen Zusammen-
arbeit in und mit der Gemeinde liegt für 
mich in einer echten und glaubwürdigen 
Kommunikation. Vielen Dank für Ihre ak-
tive Unterstützung.  

Mit freundlichen Grüssen 

Petra Imwinkelried 

Roland Kienzler, neu 
Jahrgang 1967, verheiratet, eine Tochter, 
Jurist, Unternehmer 

 
 
Unsere Gemeinde, in der ich seit 20 Jah-
ren lebe und seit 5 Jahren arbeite liegt 
mir sehr am Herzen, und ich denke, dass 
meine Persönlichkeit und meine Qualifi-
kationen mich zu einem wertvollen Mit-
glied des Gemeinderats machen. Mein 
persönliches Engagement für die Ge-
meinschaft hat sich in verschiedenen Be-
reichen manifestiert. Sei es durch die ak-
tive Teilnahme der Familie an lokalen 
Veranstaltungen oder an den politischen 
Belangen der Gemeinde. Diese Erfahrun-
gen haben mir ein lebendiges Verständ-
nis für die Herausforderungen und Chan-
cen vermittelt, denen unsere Gemeinde 
gegenübersteht. Meine Arbeit als Jurist 
und Personalleiter hat mir Fähigkeiten in 
der Planung, Kommunikation und Ent-
scheidungsfindung vermittelt, die für die 
Position als Gemeinderat von Bedeutung 
sind und die eine ideale Ergänzung im Ge-
meinderat darstellen. Darüber hinaus 
bringe ich persönlich und mit meinem 
Büro in Biel-Benken ein offenes Ohr für 
die Anliegen der Bewohner mit und bin 
bereit, mich aktiv für Transparenz, bür-
gernahe Politik und nachhaltige Entwick-
lung einzusetzen. Zentrale Themen, die 
mir als Familienmensch und Vater beson-
ders am Herzen liegen, umfassen die Bil-
dung und die Infrastruktur. Ich stehe für 
eine kollegiale Zusammenarbeit, um not-
wendige und nachhaltige Veränderungen 
für unsere Gemeinschaft zu bewirken. 
Gemeinsam können wir die Zukunft unse-
rer Gemeinde gestalten und sie zu einem 
noch lebenswerteren Ort für alle ma-
chen. Vielen Dank für Ihre Stimme!  
  



 

Martin Kleiber, neu 
Jahrgang 1975, verheiratet, drei Kinder, 
zuletzt Unternehmer 
 

 
 
Mit Herz und Verstand für ein lebendiges 
und verspieltes Biel-Benken. 

Ich möchte Gemeinderat werden, weil 
Biel-Benken für mich eine Herzensangele-
genheit ist. Ich habe Biel-Benken nicht 
nur Im Herzen, sondern auch im Blut. Ich 
bin ein Teamplayer und es bereitet mir 
grosse Freude, im Team Projekte anzuge-
hen, Ideen zu entwickeln und umzuset-
zen sowie auch Probleme zu erkennen 
und zu lösen. Während meiner Zeit als 
Unternehmer und durch mein langjähri-
ges Amt als Präsident des FC Biel-Benken 
1991 konnte ich viele Erfahrungen in ver-
schiedenster Hinsicht sammeln. Sei es in 
der Kommunikation, in der Führung so-
wie auch in schwierigen Momenten wie 
während der Pandemie. Die Zeit von Ein-
zelgängern ist schon lange vorbei. Es 
braucht ein sehr gut funktionierendes 
und eingespieltes Team, welches offen 
und direkt kommuniziert. Ein Team, wel-
ches auf die Wünsche und Bedürfnisse 
der Einwohner:innen eingeht und Prob-
leme pragmatisch zum Wohle aller löst. 
Werte, für die ich einstehe. Ich werde 
mich in das respektvolle Amt als Gemein-
derat einarbeiten und täglich mein Bestes 
zum Wohle der Gemeinschaft geben. Ich 
würde mich sehr freuen, als Gemeinderat 
der Bevölkerung von Biel-Benken zu die-
nen. Packen wir es an, es gibt viel zu tun. 
Geben Sie mir die Chance dazu, ich freue 
mich auf Ihre Stimme. Danke. 

Herzlichst, 

Ihr Martin Kleiber 

Karin Lier-Zehnder, bisher 
Jahrgang 1975, verheiratet, zwei Kinder, 
Fachfrau Aktivierung, Dipl. Pflegefachfrau 
HF 

 
 
Gemeinderätin Ressort Alter, Soziales, 
Gesundheit 

Präsidentin Sozialhilfebehörde, Präsiden-
tin Kommission für Altersfragen; Präsi-
dentin Delegiertenversammlung KESB 

Mein Fokus liegt auf den Menschen und 
der Umwelt. Ein gutes Miteinander der 
verschiedenen Generationen mit ihren 
unterschiedlichen Bedürfnissen und ein 
lebendiges Dorf liegen mir sehr am Her-
zen.  

Die Arbeit im Gemeinderat fasziniert 
mich nach beinahe 16 Jahren noch im-
mer. Ich schätze die Vielseitigkeit, die 
Kontakte und die Gestaltungsmöglichkei-
ten. Meine gesammelte berufliche und 
politische Erfahrung ermöglicht es mir, 
kompetent, lösungs- und zukunftsorien-
tiert zu handeln. Die Umwelt ist die Basis 
für unsere Zukunft, ihr müssen wir bei all 
unseren Entscheiden Sorge tragen. Im 
Themenbereich „Alter“ ist die Versor-
gungsregion mit der Fachstelle Betreu-
ung Pflege Alter im Aufbau. Diesen 
möchte ich gerne weiter begleiten und 
gute, gemeindeübergreifende Lösungen 
für die Zukunft von uns allen finden. Ich 
freue mich auf Ihre Unterstützung. 

 

Jean-Daniel Schlegel, bisher 
Jahrgang 1955, verheiratet, Lehrer, Schul-
leiter, pensioniert 
 

 
 
Mit meiner Kandidatur für eine weitere 
Amtsperiode möchte ich meine politische 
Arbeit in den Ressorts Bildung und Ju-
gend weiterführen, Stabilität und Weiter-
entwicklung gewährleisten und begon-
nene Projekte wie zum Beispiel die Schul-
raumplanung und -erweiterung beglei-
ten, unterstützen und erfolgreich zu Ende 
bringen. Die Zusammenarbeit im Ge-
meinderat, mit verschiedenen Behörden 
und der Verwaltung erlebe ich als kon-
struktiv, positiv und bereichernd. Ein wei-
terer wichtiger Grund für meine erneute 
Kandidatur. 

Ich würde mich freuen, mich auch künftig 
im Gemeinderat engagieren zu können 
und danke den Einwohnerinnen und Ein-
wohnern von Biel-Benken für ihre Unter-
stützung. 
  



 

Stephan Wüthrich, bisher 
Jahrgang 1968, verheiratet, zwei Kinder, 
Selbstständiger Versicherungs- und Fi-
nanzberater 

 
 
Geschätzte Einwohnerinnen und Einwoh-
ner  

Seit acht Jahren setze ich mich als Ge-
meinderat für Biel-Benken ein. Inzwi-
schen bin ich überzeugt, dass meine ers-
ten Jahre das Fundament bildeten, mich 
in die unterschiedlichen Aufgaben einzu-
arbeiten. Inzwischen konnte ich Ideen 
einbringen und diese projektorientiert re-
alisieren und abschliessen. Ich kandidiere 
erneut für den Gemeinderat und möchte 
mich weiter aktiv an einer positiven Ge-
staltung von Biel-Benken einsetzen. Denn 
mit meinem inzwischen erworbenen 
Know-how bin ich überzeugt, weiterhin 
einen wichtigen Beitrag im Gemeinderat 
für die Bevölkerung zu leisten.  

Seit 17 Jahren wohne ich in Biel-Benken, 
ein Dorf, in dem die Menschen gerne le-
ben, arbeiten und Ihre Freizeittätigkeiten 
ausüben. Für eine stetige Weiterentwick-
lung in allen Belangen soll Bestehendes 
verbessert und mit neuen Ideen konse-
quent umgesetzt werden. Dazu möchte 
ich meinen Beitrag weiterhin leisten. Für 
mich ist es eine spannende Herausforde-
rung, im Team konstruktiv und zielorien-
tiert an Lösungen zu arbeiten und mich 
für alle Interessensgruppen im Dorf ein-
zusetzen. Ich bewege mich gerne aus-
serhalb meiner Komfortzone.  

Herzlichen Dank für Ihre Stimme! 

 
 


